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Spielbörse

Der SV Großgarnstadt sucht für seine AH Gegner
für Freitag, 23. September. � 09562/3215 (Ro-
land Martin).
Die Kreissportjugend Sonneberg sucht für die
10. Sonneberger Ballnacht am 14. Oktober noch
Mannschaften für Volleyball, Basketball und Fuß-
ball. Meldungen bis spätestens 7. Oktober an
Telefon/Fax 03675/702967 oder 0176/25142336,
e-mail: susanne.traut@ksb-son.de.
Der ATSV Gehülz sucht für die A-Junioren Geg-
ner für die kommenden Wochen. � 0171/
6729622 oder 09261/40301.
Die JFG Rodach-Main sucht für ihre B-Junioren
Gegner für Vorbereitungsspiele. � 09574/3961
oder 0160/5513016 (Thomas Hetzel).
Der TSV Rossach sucht Testspielgegner für seine
E1-Junioren. � 0173/8435019.
Der SC Hassenberg sucht für seine AH-Mann-
schaft Gegner für September und Oktober;
� 09266/1681 (Fuhrmann).
Der SC Steinbach am Wald sucht für seine AH-
Mannschaft Gegner für 2011; � 09268/6960
(Thomas Schülein).
Die Soccer Kings Coburg (Privatmannschaft)
suchen Gegner im AH-Bereich. � 0171/
2777717.

Kontakt Sportredaktion
Telefon 09561/850-283

Fax 09561/850-281

E-Mail: sport@np-coburg.de

„Kerwa-Lauf“ beim
SV Schottenstein

Schottenstein – Bereits zum fünften
Mal richtet der SV Schottenstein am
kommenden Samstag, 24. Septem-
ber, seinen „Kerwa-Lauf“ aus. Für
den Auftakt sorgen ab 16 Uhr die
Bambinis. Für die Kleinsten wird ein
Lauf über 400 Meter angeboten,
ohne Startgeld. Für die Schüler der
Jahrgänge 1999 bis 2003 gibt es ei-
nen Lauf über 1000 Meter. Die älte-
ren Schüler der Jahrgänge 1995 bis
1998 haben die doppelte Distanz zu-
rückzulegen. Hier beträgt das Start-
geld zwei Euro und der Start ist auf
16.15 Uhr angesetzt. Ab 16.45 Uhr
wird es dann für die Hobbyläufer
ernst über fünf Kilometer, sowie für
die Teilnehmer am Hauptlauf über

10,2 Kilometer. Den Streckenrekord
hält seit dem letzten Jahr Rashe Bug-
ga von der Coburger Turnerschaft, er
benötigte für die Strecke nur 34:28
Minuten. Startgeld im Hobbylauf
sind fünf Euro und für den Hauptlauf
müssen sieben Euro entrichtet wer-
den. Meldungen nimmt Michael
Späth, Am Steinig 11, 96274 Itz-
grund, Telefon 09533/8390, Fax
09533/982299, E-Mail: m.u.spa-
eth@jacobi.to entgegen. Meldefor-
mular und Infos auch im Internet auf
http://www.running-brothers.de.
Meldeschluss ist am Freitag, 23. Sep-
tember, Nachmeldungen sind gegen
Zusatzgebühr möglich. Start und Ziel
ist am Festzelt am SV-Sportheim. mm

HSC 2000 Coburg
erweitert Vorverkauf

Coburg – Ab sofort haben alle Hand-
ballfans in Coburg und Umgebung
eine weitere Möglichkeit, sich ihre
Eintrittskarte für die Heimspiele zu
sichern. Geyer Sehen & Hören in der
Mohrenstraße 14 in Coburg ist ab so-
fort wieder offizielle Vorverkaufs-
Stelle für den Drittligisten HSC 2000
Coburg. Außerdem besteht die Mög-
lichkeit, sich im Vorfeld der Heim-
spiele im Online-Ticket-Shop seinen
Platz persönlich auszusuchen
(www.hsc2000.de).

Die Verantwortlichen des HSC bie-
ten zusätzlich noch die Alternative
einer Ticket-Hotline an. In der HSC-
Geschäftsstelle stehen die Mitarbei-
ter unter Telefon 09561/6758262

Rede und Antwort. Ab dem Heim-
spiel gegen Bad Neustadt (am kom-
menden Samstag, 24. September, 18
Uhr) stehen dann auch zwei Tages-
kassen in der HUK-COBURG arena
zur Verfügung. Beim ersten Heim-
spiel gegen Münden war es an den
Kassen zu längeren Wartezeiten ge-
kommen. Dafür möchte sich der
HSC 2000 Coburg entschuldigen – es
habe am parallelen Verkauf von Dau-
er- und Tageskarten gelegen. Vor
dem Derby gegen Bad Neustadt wer-
den alle Handball-Fans gebeten, sich
rechtzeitig ihre Karte im Vorverkauf
zu sichern, um unnötige Wartezeiten
an der HUK-COBURG arena zu ver-
meiden. ta

Tischtennis

Neun Teams
weniger als
im Vorjahr

Im Tischtennis-Kreis
Neustadt gehen in der
neuen Saison 132
Mannschaften an den
Start. Nur 13 von 27
Klubs melden im
Jugend-Bereich.

Neuses am Brand – Für die kom-
mende Saison wurden 132 Mann-
schaften im Tischtennis-Kreis Neu-
stadt gemeldet, das sind neun Mann-
schaften weniger als in der Vorsai-
son. Zum Bedauern der Kreisvor-
standschaft haben für diese neue
Runde nur 13 Vereine von insgesamt
27 im Kreis Jugendmannschaften ge-
meldet.

In Neuses am Brand begrüßte der
Kreisvorsitzende Fredy Hänftling die
Vereine des TT-Kreises Neustadt zur
ersten Arbeitstagung für die Saison
2011/12. Er stellte als positiv fest,
dass die Vereins- bzw. Mannschafts-
meldungen der Vereine im Ligen-
Verwaltungs-System click-tt bis auf
wenige Ausnahmen funktioniert ha-
ben. Im Mannschaftsbereich hat sich
die rückläufige Tendenz wie im ge-
samten Raum Oberfranken weiter
fortgesetzt. Die Mannschaftsmel-
dung des TT-Kreises Neustadt setzt
sich wie folgt zusammen: 110 Mann-
schaften (- 8) auf Kreisebene in zwölf
(-1) Kreisligen und 22 (-1) auf Be-
zirks- bzw. Verbandsebene. Im ober-
fränkischen Bezirks-Vergleich ist der
TT-Kreis Neustadt damit um eine Po-
sition auf Rang fünf abgerutscht. Da-
von sind 73 Herren- (-4), 24 Damen-
(-1), 27 Jungen- (-3) und acht Mäd-
chen-Teams (-1). Die vier Mädchen-
mannschaften auf Kreisebene wur-
den wieder in die 3. Jungen-Kreisliga
integriert. Bei den Herren wurde, auf
Grund der rückläufigen Zahlen, die
4. Kreisliga zu einer zusammen ge-
legt. Die TTG Neustadt-Wildenheid
(13) meldete, gefolgt vom TV Ebers-
dorf (12), dem TTC Thann (11), der
SG Rödental, dem SV Meilschnitz
und dem SC Großgarnstadt (je 8), die
meisten Mannschaften für diese
Spielrunde.

Ergebnis-Meldedienst
Bereits im Vorfeld hatte der Sport-

ausschuss in Ebersdorf die endgülti-
ge Ligen-Einteilung sowie die Rang-
listenänderungen vorgenommen.
Auch in der kommenden Saison hat
die 50-Punkte-Differenz der TTRL
ihre Gültigkeit. Die Ergebnismel-
dung muss für Spiele von Montag bis
Donnerstag innerhalb von 48 Stun-
den, für Spiele am Freitag bis spätes-
tens Samstag, 14 Uhr, und für Spiele
am Samstag oder Sonntag sofort
nach Spielende erfolgen.

Weiterhin teilte der Kreisvorsitzen-
de Informationen vom Verbandstag
mit: Ein Meister muss weiterhin
nicht zwangsläufig aufsteigen. An-
träge auf eine Ausweitung der
50-Punkte-Regelung (z.B. auf Kreis-
ebene) wurden abgelehnt. Auf Kreis-
ebene ist eine Unterteilung der
D-Klasse (1400 Punkte) in weitere
Leistungsklassen möglich. Bei nicht
weiterführenden Veranstaltungen
(Turniere) ist die Teilnahme in ande-
ren Leistungsklassen möglich. Im
Einzelsport ist eine neue Turnier-
Software „TTT2012“ mit Übernahme
in click-tt geplant.

Termine
Für die Saison 2011/2012, die am

17. September begonnen hat und de-
ren Vorrunde am 10. Dezember
enden wird, wurden folgende Termi-
ne bekannt gegeben:

Kreiseinzelmeisterschaften der Damen und Her-
ren bei der SG Rödental am Samstag, 8. Oktober: 15
Uhr Damen und Herren C; 18.30 Uhr Herren D (un-
terteilt in zwei Klassen 1400-1251 sowie 1250 und
weniger (E). – Sonntag, 9. Oktober, 9.30 Uhr Herren
und DamenA sowie Damen B; 11.30 Uhr Herren B. –
Samstag, 15. Oktober, Kreiseinzelmeisterschaften
der Jugend (12.30 Uhr) und Schüler (9.30 Uhr) beim
TV Ebersdorf. – Samstag, 15. Oktober, Meldeschluss
für die Seniorenmannschaftsmeisterschaften auf
Kreisebene. – Samstag/Sonntag, 29./30. Oktober,
Bezirks-Einzelmeisterschaften beim TSV Untersie-
mau. – Donnerstag, 16. Dezember, Pokalendspiele
beim TTC Neuses am Brand (Jugend 18.30 Uhr, Er-
wachsene 20 Uhr). – Samstag/Sonntag, 7./8. Januar
2012, Bezirks-Einzelmeisterschaften der Senioren. –
Mittwoch, 11. Januar 2012, Arbeitstagung des TT-
Kreises Neustadt beim VfB Einberg (Sportheim). de

Finzel und Thiem mit großem Vorsprung
Läufer aus der Region
erzielen in Kulmbach
gute Ergebnisse. Das
Paar aus Lichtenfels und
Schwürbitz wiederholt
seine Vorjahressiege.

Kulmbach/Lichtenfels – Beim 10.
Kulmbacher Kessel-Lauf setzten sich
bei besten Bedingungen einige Ath-
leten aus dem Leichtathletikkreis
Coburg–Lichtenfels–Kronach zum
Teil gut in Szene. Im Hauptlauf wa-
ren 14,3 Kilometer zu bewältigen.

Diese Strecke, mit Start und Ziel am
Kulmbacher Schul- und Sportzen-
trum „Am Weiher“, hat ein welliges,
anspruchsvolles Profil.

Beim Rundschau-Cup über 7,5
Kilometer wiederholten Alexander
Finsel von der Turnerschaft Lichten-
fels und Liane Thiem vom Personal
Training Schwürbitz eindrucksvoll
ihre Vorjahressiege. Beide ließen
ihrer Konkurrenz keinerlei Chancen.
Alexander Finsel hatte im Ziel mit
25:54 Minuten 3:23 Minuten Vor-
sprung vor dem Zweitplatzierten.
Seine Lebenspartnerin Liane Thiem
gewann mit fast vier Minuten Vor-

sprung und der Gesamtzeit von
33:46 Minuten.

Beim Hauptlauf gibt es zwei Klas-
sensiege für die Region zu verbu-
chen. In der M50 siegte der Burgkun-
stadter Dieter Wolf in 1:04:44 Stun-
den und in der M70 Helmut Wanzek
vom TV 48 Coburg.

Weitere Ergebnisse: M20: 5. Heinrich
Hofmann (RVC Trieb). – M40: 6. Marco
Wagner (TSV Sonnefeld), 7. Jürgen Kell-
ner (RVC Altenkunstadt), 9. Stefan Sche-
ler (RK Neustadt). – M50: 3. Manfred Koh-
les (TSV Sonnefeld). – M55: 3. Lothar
Greiner (Team Brose Coburg). – W45: 3.
Maria Kohles (TSV Sonnefeld). uz

Alexander Finsel siegt in Kulmbach mit
3:23 Minuten Vorsprung.

Jugend-Handball

BHV-Ligen

B-Jugend-Landesliga Nord
HaSpo Bayreuth – HC Forchheim 27:14
HG Hemau/Beratzhausen – HSC 2000 Coburg 16:24
SG Kitzingen/Mainbernheim – HG Zirndorf 31:23

C-Jugend-Bayernliga Nord
MTV Stadeln – DJK Waldbüttelbrunn 23:21
TV Lauf – HC Erlangen 28:27
HaSpo Bayreuth – TS Selb 31:26

C-Jugend-Landesliga Nord
TG Würzburg – TSV Rothenburg 23:21
TSV Lohr – HSC 2000 Coburg 29:26
HSG Schwanberg/Main – TV Roßtal 29:24

Weibliche B-Jugend-Landesliga Nord
TSV Lichtenau – TV Marktleugast 26:12
HC Städtedreieck – TSV Rothenburg 32:16
TSV Wendelstein – HC Erlangen 26:14
HC Cadolzburg – SG Mintraching/Neutraubling 18:22

Anschlagtafel

Heute, Mittwoch
SV Bergdorf-Höhn: Ab sofort Meldungen für
den 9. Honda-Berglauf mit oberfränkischer
Meisterschaft und Nordic Walking (am 9. Okto-
ber) möglich. Meldungen an Ralf Stejskal,
� 09563/50258 oder laufteam-svho-
ehn@gmx.de. Info: www.svhoehn.de.
TV Ebern, Handball: 19 Uhr wichtige Bespre-
chung der Trainer und Betreuer der TVE-Hand-
ballabteilung bei Thomas Müller; vorrangiges
Thema ist die Abstimmung der einzelnen Teams
auf die neue Runde.
SpVgg Ahorn AH: 18.15 Uhr Trainingsspiel
(keine Trikots) gegen DVV Coburg. Treffpunkt
17.50 Uhr.
AH-SG Scherneck/Stöppach: 18.30 Uhr Trai-
ning in Scherneck.
DVV Coburg AH: 18 Uhr Trainingsspiel bei der
SpVgg Ahorn; Treffpunkt 17.30 Uhr in Ahorn.

Donnerstag, 22. September
Freizeitgruppe DVV Coburg: 18.30 Uhr Treffen
im Sportheim „Alter Simpl“.

Freitag, 23. September
TSV Heldritt AH: 18.30 Uhr Spiel beim VfB Au-
tenhausen; Treffpunkt 17.30 Uhr am Dorfplatz
in Heldritt; rechtzeitige Absagen an Norbert.
Fußballbezirk Oberfranken: 18 Uhr Trainer-/
Betreuerfortbildung für alle Juniorinnen- und
Frauenvereine beim FFC Hof – Thema Offensiv.
Anmeldung bei Matthias Than (m-than@t-on-
line.de) oder Sabine Bucher (sabine.bu-
cher@t-online.de) .
AH-SG Scherneck/Stöppach: AH-Wanderung
zur Kirchweih nach Weißenbrunn am Forst;
Treffpunkt Sportheim Scherneck um 18 Uhr.

Samstag, 24. September
Coburger Turnerschaft: Ab 14 Uhr „Tag der of-
fenen Tür“ mit Programm („Die Abteilungen
stellen sich vor“) für jung und alt auf der Ben-
no-Benz-Anlage; Siegerehrung gegen 16.30 Uhr.
TV Burgkunstadt: „Ritter-Kuno-Stadtlauf“; Ab
13 Uhr Startnummernausgabe in der Gaststätte
„Rösla“, Marktplatz; 15 Uhr Bambini-Lauf (ohne
ZM); 15.15 Uhr Schülerlauf I; 15.30 Uhr Schül-
erlauf II; 16 Uhr Jugendlauf/Hauptlauf/Ritter-
Kuno-Teamwertung/Hobbylauf; 17 Uhr Sieger-
ehrung Bambini- und Schülerlauf I/II; 17.30 Uhr
Siegerehrung Jugend-, Hobby- und Hauptlauf.
Siegerehrungen auf dem Marktplatz, bei Regen-
wetter in der Rathaus-Halle; Anmeldungen bis
Freitag, 23. September, über www.burgkun-
stadt.de, Nachmeldungen bis eine Stunde vor
Start gegen Nachmelde-Gebühr.

Sonntag, 25. September
TSV Mönchröden: Sonntag, 25. September
(nicht 24. September!), ab 14 Uhr, Mönchröde-
ner Weinberg-Lauf. Meldungen bis 23. Septem-
ber, 19 Uhr, an Bernhard Umlauft; Fax 09563/
726791 oder an weinberglauf@tsvmoenchroe-
den.de. Weitere Informationen unter tsv-mo-
enchroeden.de.

Montag, 26. September
Fußball-SR-Gruppe Maintal-Rödengrund: Ab
19 Uhr monatlicher SR-Förder-Abend im Sport-
heim der DJK Lichtenfels.
Handballkreis Coburg: 19.30 Uhr erste SR-Sit-
zung der Saison 2011/12 im Sportheim des TV
48 Coburg; Pflichtsitzung; Ausgabe der SR-Aus-
weise.

Spätere Termine
ASC Kronach-Frankenwald: 3. Oktober, 3. Halb-
marathon (Landschafts-Lauf ohne Zeitnahme
rund um Kronach, zehn Kilometer plus Nordic-
Walking möglich); Start um 10 Uhr am „Crana
Mare“; Weitere Infos www.asc-kronach.de.
Seßlacher SV: Die Seßlacher Schulturnhalle kann
erst ab 4. Oktober wieder von der Vereinen ge-
nutzt werden. Der Volleyball-Spieltag der männ-
lichen U 14 am 25. September findet deshalb
nicht statt.
FC Nordhalben: 7. und 8. Oktober Deutsche
Meisterschaften im Behinderten-Tischtennis für
Senioren und Allgemeinbehinderte in der Nord-
waldhalle. Informationen im Internet unter
www.fc-nordhalben.de.

Gruß vom „Broutwörschtmadla“
Paul Hader hat keine
Probleme mit starker Hitze
und viel Rauch. Beim
TSV Teuschnitz kümmert
sich der 66-Jährige um das
leibliche Wohl der Fans
auf dem Fußballplatz.
Irgendwann will er den
Grill für die Aufstiegsfeier
anwerfen.

Von Peter Fiedler

Teuschnitz – Starke Hitze und viel
Rauch – Bratwurst-Brater ist kein be-
gehrter Job. Paul Hader hat ihn den-
noch erledigt. 15 Jahre lang. Und
heuer hat er sich nach längerer Pause
doch wieder breitschlagen lassen, für
das leibliche Wohl der Zuschauer bei
den Heimspielen des TSV Teuschnitz
zu sorgen.

„Veteranen nach vorne“ – so hieß
es schon bei den alten Römern im-
mer dann, wenn sich eine Schlacht
ungünstig entwickelte. Als sich in
diesem Jahr beim TSV kein Brat-
wurst-Brater mehr fand, musste der
66-Jährige wieder ran. „Der Teu-
schnitzer Bratwurst-Meister, so hat
mich kürzlich jemand genannt“,
sagt Paul Hader und lacht.

Als der TSV in den 80er-Jahren auf
ihn zukam, hat er nicht Nein gesagt.
„Eigentlich brate ich ja gerne“, verrät

er. Nicht nur für den TSV, sondern
auch bei Pfarrfesten und für die
DLRG hat er die große Gabel gezückt.
Doch vor acht Jahren war Schluss –
bis zu diesem Jahr eben. Allerdings
ist das Braten auch leichter gewor-
den. Dafür sorgt ein Gasgrill, der
macht weniger Rauch und man muss
auch keine Stunde eher vor Ort sein,
um ihn anzuschüren.

Obwohl die Bratwurstbude genau
am Spielfeldrand steht, bekommt
Paul Hader vom Spiel fast nichts mit.
„Die meisten Tore sehe ich nicht“,
sagt er. Er ist aber gerne unter Men-
schen und am Bratwurststand ergibt
sich auch immer das eine oder ande-
re nette Gespräch – natürlich meist
über Fußball. Knifflige Situationen
gibt es dafür gelegentlich in der Bu-
de. „Einmal brannte die Gasflasche
außen am Schlauch“, erinnert sich
der Teuschnitzer, „die Leute, die für

Bratwürste anstanden, haben das ge-
sehen und sind geflüchtet.“ Doch
Paul Hader konnte die Situation ent-
schärfen und drehte einfach den
Gashahn zu.

Der 66-Jährige identifiziert sich
voll und ganz mit seinem TSV. Seit
mehr als 50 Jahren ist er beim Verein.
Nach seiner Zeit als aktiver Fußballer,
war er als Jugend-Betreuer, Fähnrich
und im Ausschuss für den TSV tätig.

Wird das Ehrenamt an sich ausrei-
chend gewürdigt? „Ich glaube es
nicht, aber das ist mir egal“, antwor-
tet Paul Hader. „Ich mache es ja nicht
wegen der Leute, sondern wegen des
Vereins.“ Und es gibt auch viele
schöne Momente. Zu seinem 50. Ge-

burtstag hat ihm sein damaliges Brat-
wurstbrater-Team, bestehend aus
sechs gut aussehenden junge Damen
– Astrid, Monika, Silke, Sabine, Tanja
und Yvonne –, die abwechselnd mit
ihm Sonntag für Sonntag in der Brat-
wurstbude standen, ein großes Bild
von sich geschenkt. „Da stand drauf:
„Deina Broutwörschtmadla“, sagt
Paul Hader und schmunzelt. Das hat
ihn sehr gefreut.

Für seinen TSV wünscht sich Paul
Hader sportlichen Erfolg. Der Traditi-
onsverein spielt derzeit in der unters-
ten Klasse und Paul Hader würde sich
natürlich freuen, wenn er möglichst
bald für eine Aufstiegsfeier den Grill
anwerfen könnte...

Die Bratwurst-Gabel gezückt und dasWohl seines Heimatvereins TSV Teuschnitz im Blick: Der 66-jährige Paul Hader
hat sich wieder einmal breit schlagen lassen und das Kommando am Grill übernommen. Foto: Peter Fiedler

Seele des Vereins
Paul Hader, TSV Teuschnitz

Paul Hader

Geburtstag: 12. Februar 1945
Geburtstort: Teuschnitz
Familienstand: Verheiratet, zwei
Kinder
Sportliche Laufbahn: Aktiver Fuß-
baller beim TSV Teuschnitz. Größ-
ter Erfolg dabei der Aufstieg in die
damalige A-Klasse (heute Kreisliga)
im Jahre 1967
Hobbys: Enkelin Sofia
Lieblingsessen: Sauerbraten
Lieblingsgetränk: Spezi
Lieblingsverein: 1. FC Nürnberg
und FC Bayern München
Lieblingslektüre: Heimat-Romane
Lieblingsmusik: Oldies.


